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Warum eine MSRL? 

Die Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie
- Geschichte
- Ziele
- Chancen

Was hat die Weser mit der MSRL zu tun?

www.wikimedia.org
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Industrialisierung der Nordsee

Schädigende Fischereipraktiken

Öl- und Gasförderung

Sand- und Kiesabbau

Offshore-Windenergie

Kabeltrassen

Klimawandel: Erwärmung, Versauerung

Einschleppung von exotischen Arten

Eutrophierung

Lärm- und Mülleintrag
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Es Bedarf eines starken Naturschutzes!
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Geschichte der MRSL

2002 MITTEILUNG EU KOM, 
„Hin zu einer Strategie zum Schutz und zur 
Erhaltung der Meeresumwelt“

2005 MITTEILUNG EU KOM, „
„Thematische Strategie für den Schutz und die 
Erhaltung der Meeresumwelt“

2006 Grünbuch: „Die künftige Meerespolitik der EU: 
Eine europäische Vision für Ozeane und Meere“
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Geschichte der MRSL

2007 Blaubuch der EU Kommission 
„Integrierte Meerespolitik für die Europäische 
Union“ einschließlich integriertes, 
sektorübergreifendes Konzept zur 
nachhaltigen Meeresnutzung

2008 MSRL RL 2008/56/EC –
Ordnungsrahmen für notwendige Maßnahmen 
aller EU Mitgliedsstaaten im Einzugsbereich der 
europäischen Meere
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Ziel der MSRL

Art. 1 
Mit dieser Richtlinie wird ein Rahmen geschaffen, 
innerhalb dessen die Mitgliedstaaten die 
notwendigen Maßnahmen ergreifen, um spätestens 
bis zum Jahr 2020 einen guten Zustand der 
Meeresumwelt zu erreichen oder zu erhalten.
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Aufgaben der MSRL

• Bewertung des Ist-Zustandes (Art. 8)
• Beschreibung  eines guten Umweltzustands (Art. 9)
• Festlegung von Umweltzielen (Art. 10)
• Überwachungsprogramme (Art. 11)
• Maßnahmenprogramme (Art. 13)
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Deskriptoren
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zur Festlegung des guten Umweltzustandes
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Internationale Integration

Natura 
2000

WRRL

HELCOM

MSRL

OSPAR

Watten-
meer

Bestehende Vorgaben von EU-Richtlinien und Meeresschutzabkommen 
sollen integrativer Bestanteil der MSRL sein

Abb: Dr. Christine Wenzel, MLUR S-H 
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Zeitplan der MSRL

2008 2009 2010 2011 2012 2013 20182017 2019 2020 2021

Vorbereitung: Monitoring und Bewertung

Art. 8: Bewertung

Art. 9: Beschreibung des GES

Art. 10: Festlegung von Umweltzielen

Art. 11: Erstellung und Durchführung Monitoringprog ramm

Art. 1: Erreichen des Guten Umweltzustands

Art. 13 (1-9): Erstellung eines Maßnahmenprogramms

Art. 13 (10): Umsetzung des Maßnahmenprogramms

Maßnahmen
2015 2016 2020

2016

Art. 7: Benennung zuständiger Stellen

Rechtssetzung

2012 2014

2014

Festlegung von Kriterien und meth. Standards

2015

Art. 26: Nationale rechtliche Umsetzung

Art. 21: Fortschrittsbericht über die Schutzgebiete

2013

J. Krause, I. Narberhaus, BfN
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Prozess der MSRL

1. Bewertung

3. Festlegung der 
Ziele

4. Monitoring

5. Maßnahmen

2. Definition GUZ
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Chancen der MSRL

• Klare Zielformulierung für den Naturschutz: 
„Guten Umweltzustand“

• Ambitionierter Zeitplan 
• Integrierter und ökosystemarer Ansatz 
• Sozio-ökonomischer Ansatz auch für Umweltfolgen
• Öffentlichkeitsbeteiligung!

Foto: BfN
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Relevante Deskriptoren
D 1:   Die biologische Vielfalt wird erhalten.
D 4:   Bestandteile der Nahrungsnetze weisen normale 

Häufigkeit und Vielfalt auf.

D 5:   Eutrophierung ist auf ein Minimum reduziert.
D 8:   Aus Schadstoffen ergibt sich keine

Verschmutzungswirkung

D 10: Keine schädlichen Auswirkungen durch Abfälle.

Möglicher Beitrag der Weserregion

Eintrag über Weserregion

Habitat-Weserregion

Plastikquelle Weserregion
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Nadja.Ziebarth@bund.net

Foto: BfN

Foto: BfN

Foto: J. Schmiedel


